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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Warsingsfehn III : SV Warsingsfehn II 
Freitag, 29.09.2023, 20:00 Uhr

9:7 Heimsieg in der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer für 
den SV Warsingsfehn III

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des SV Warsingsfehn III am vergangenen Freitag in
der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer beim 9:7 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 2. Saisonspiel des Heimteams setzte das Doppel Feldkamp / Barth. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Jonas Feldkamp nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Feldkamp / Barth
gewannen ihr Spiel gegen Siemens / Boekhoff überzeugend mit 11:3, 11:7, 11:5. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Kosubek / Paasch konnten Lohrie / Kreiskorte den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nicht einen Satzgewinn überließen Wallenstein /
Gatzemeier ihren Gegnern Runge / Rau beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Jonas Feldkamp in seinem Einzel gegen Dominic Paasch etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg in der im Vorhinein als
offen eingeschätzten Begegnung gratulieren. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Tammo Kosubek
konnte Jann Wallenstein den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe.
Eher wenig Gegenwehr bekam Jürgen Lohrie dann beim 11:9, 11:8, 11:7 von Thomas Runge. Auf
dem falschen Fuß erwischte Florian Kreiskorte seinen Gegner Torsten Siemens beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Fokko Barth nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Richard Boekhoff. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im
Entscheidungsdurchgang. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von
Andreas Gatzemeier daraufhin gegen Detlef Rau. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Jonas Feldkamp bekam im Anschluss seinen
gleichstarken Gegner Tammo Kosubek wiederum beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Dominic Paasch war für Jann Wallenstein letztlich wenig zu holen und
der Punkt ging verdient an die Gäste. Jürgen Lohrie wehrte eine 1:0 Satzführung von Torsten
Siemens ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Der neue Zwischenstand war 6:6.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte hingegen wenig später Florian Kreiskorte bei seiner Niederlage
gegen Thomas Runge. Beim wenig später folgenden 11:9, 11:7, 11:8 gegen Detlef Rau fand Fokko
Barth indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Passende spielerische Mittel hatte
Andreas Gatzemeier letztlich parat, um Richard Boekhoff zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Lange umkämpft war
anschließend das Spiel zwischen Feldkamp / Barth und Kosubek / Paasch, ehe sich die Gastgeber
mit 3:2 durchsetzen konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SV Warsingsfehn III war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.10.2023 gegen den
SV Eintracht Nüttermoor, während der SV Warsingsfehn II am 08.10.2023 gegen den SV Nortmoor
antritt.

 Statistik:
 SV Warsingsfehn III

Doppel: Feldkamp / Barth 2:0, Lohrie / Kreiskorte 0:1, Wallenstein / Gatzemeier 1:0 
Einzel: J. Feldkamp 0:2, J. Wallenstein 0:2, J. Lohrie 2:0, F. Kreiskorte 1:1, F. Barth 1:1, A.
Gatzemeier 2:0 

 SV Warsingsfehn II
Doppel: Kosubek / Paasch 1:1, Siemens / Boekhoff 0:1, Runge / Rau 0:1 
Einzel: T. Kosubek 2:0, D. Paasch 2:0, T. Siemens 0:2, T. Runge 1:1, D. Rau 0:2, R. Boekhoff 1:1


